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   Ostern
   Mai

PFARRBLATT

Jesus wird ans Kreuz genagelt
Ich kenne diese Momente sich wie an-
genagelt zu fühlen. Mauern um mich, 
keine Aussicht, Flucht unmöglich. 
Ich muss liegen bleiben, ich muss durch-
halten, ich muss annehmen, ich muss 
weiterleben. Ich habe keine andere 
Wahl. 
Es ist die Hölle.
Gott, Schöpfer und Vollender unseres 
Lebens!

Wir sind Jesus in diesem Angenageltsein 
sehr nahe. 
Du kennst uns und unser Leben besser 
als wir selbst. Du weißt, dass wir da sind 
und alles von dir erwarten. 
Lass uns in diesen ausweglos schei-
nenden Situationen vertrauen, dass du 
alle Mauern durchbrechen wirst, anders 
als menschlich erdacht, aber nur da-
durch göttlich.     
(Text von Christa Carina Kokol: Kreuzwegstationen des Lebens) 

FEHRING
Dienstag:        8-12 Uhr            
Donnerstag:   8-12 Uhr         
                    15-17 Uhr

T: 03155/2363
M: fehring@graz-seckau.at
H: fehring.graz-seckau.at

HATZENDORF 
Mittwoch:   14-16 Uhr
Donnerstag: 9-12 Uhr

T: 03155/2267
M: hatzendorf@graz-seckau.at
H: hatzendorf.graz-seckau.atImage: M. Förster

Fastenzeit

Foto: Felix Halbedl



Wort des Pfarrers

Mit Ostern feiern wir kirchlich gesehen un-
ser größtes Fest. Unser Glaube lebt von der 
Erfahrung der Auferstehung Jesu. Sein Tod 
und seine Auferweckung sind die zentrale 
Mitte jeder Messe. So ist das österliche Ge-
schehen nicht auf ein paar Tage im Jahr be-
schränkt. Aber besonders intensiv wird es 
in den 40 Tagen der Vorbereitung (Fasten-
zeit), in der Feier der Heiligen Drei Tage 
(Feier des Letzten Abendmahls, Gedächtnis 
des Leidens und Sterbens Jesu, Auferste-
hung Christi) und in der Fortsetzung dieser 
Feier über 50 Tage bis Pfingsten (Oster-
zeit), begangen. Es geht um die jährliche 
Erinnerung, aber auch Vergegenwärtigung 
der Ereignisse der letzten Tage Jesu: sei-
ne Verurteilung, das qualvolle Sterben am 
Kreuz und die alles menschliche Begreifen 
übersteigende Erfahrung, dass er lebt.
Was wir als Pfarre gemeinsam feiern, das 

erleben wir als Einzelne in alltäglichen Si-
tuationen unseres Lebens: die Erfahrung 
von Leid und Freude, von Enttäuschung 
und Hoffnung, von Bedrohung des Lebens 
und von der Widerstände überwindenden 
Kraft des Lebens. Die Feier eines Leben 
schenkenden, Leben rettenden und immer 
wieder Leben erneuernden Gottes, schenkt 
Vertrauen, Zuversicht und Hoffnung in den 
Bedrohungen des Lebens, gibt aber auch 
eine Perspektive über die letzte Bedro-
hung, den Tod, hinaus.
Ob wir die österlichen Feiern in der Kirche 
in diesem Jahr zusammen begehen kön-
nen, wird sich erst weisen. An dieser Stelle 
danke ich allen, die in angeordneten Sperr-
zeiten, stellvertretend für die Pfarrgemein-
de, Gottesdienste im kleinen Rahmen in 
unseren beiden Pfarrkirchen mitgefeiert 
haben. Wir müssen weiterhin durchhalten 
und die Krise, die das Coronavirus ausge-
löst hat, so gut es geht, meistern. 
Eines zeigt uns die Pandemie aber deut-
lich. Wir sind keine Insel der Seligen. In 
einer globalisierten, vernetzten Welt müs-
sen sich auch Zusammenhalt und Hilfsbe-
reitschaft vernetzen – ganz besonders in 
Zeiten der Krise. Als Christen gehen uns 
die Flüchtlinge, die auf griechischen Inseln 
und in Bosnien unter menschenunwürdigen 
Umständen verharren müssen, etwas an. 
Die Rodung des Amazonasregenwaldes in 
Brasilien, die unser Klima negativ beein-
flusst, hat uns zu schmerzen. Die Nieder-
schlagung von Demokratiebewegungen in 
Russland, Weißrussland, Burma oder an-

derswo, meist unter Gewalteinsatz, soll uns 
Sorge machen. Die großen Fragen der Erde 
stellen sich auch hierzulande. Flucht und 
Vertreibung, Ungerechtigkeitsstrukturen, 
Umweltkrise und Erderwärmung sind auch 
unser Problem. 
Es ist Zeit für eine neue Solidarität! Enden 
möchte ich mit einem Zitat des deutschen 
Politikers Helmut Schmidt: „In der Krise 
kommt das hervor, was drinnen steckt. 
Die, die gut sind, werden besser. Die, die 
schlecht sind, werden schlechter.“ 

Denken Sie positiv, bleiben Sie negativ!
   Pfarrer Christoph Wiesler
P.s.: Eine der beliebtesten Feiern ist wohl 
die Osterspeisensegnung. Damit viele 
Menschen an verschiedenen Orten kom-
men können, wurden teilweise die Zeiten 
verändert. Falls überhaupt möglich, wird 
die kurze Feier überall im Freien stattfin-
den. Im Pfarrgebiet von Fehring bitten wir 
dabei um eine Spende für die Kirche, im 
Hatzendorfer Pfarrgebiet für die Kirche 
und die Caritas Haussammlung.
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Ein Herz für Bedürftige
Aufgrund der Corona Beschränkungen war die Durchführung 
des Fehringer Adventkalenders 2020 besonders schwierig. 
Gerade deshalb möchten wir uns bei allen Teilnehmern, Ge-
schäften, Gästen und Kunden für die Unterstützung herzlich 
bedanken. 
Die Auszählung der Spendenlaterne erbrachte € 300,--. 
Durch einige Großspender können wir die beachtliche Ge-
samtsumme von € 2.800,-- Euro bekanntgeben.
Ein besonderer Dank gilt der Baufirma Lutterschmied, die 
€ 1.500,--, und der Apotheke Fehring, die € 1.000,-- im 
Rahmen der Adventfensteraktion für die Pfarrcaritas ge-
spendet haben. 
Alle Geldmittel kommen hilfesuchenden Menschen im Pfarr-
verband Fehring - Hatzendorf zugute, die sich an die Pfarr-
caritas wenden.
                                     Für den Tourismusverband - Pamela Ronner

©
Fo

to
: P

am
el

a 
Ro

nn
er

Aus Ostern leben

Ostern 
Auferstehen aus einem Leben 

der Resignation und des Zweifels.
Ostern 

Auferstehen aus einem Leben 
der Angst und der Trauer.

Ostern 
Auferstehen aus dem Leben 

des Hasses und der Verbitterung.
Ostern 

Auferstehen aus einem Leben der Mut-
losigkeit und der Hoffnungslosigkeit.

Ostern 
Auferstehen zu einem Leben 

in der Kraft des Auferstandenen.
(Aus: Pfarrblattdienst Diözese Graz-Seckau)

Ein gesegnetes Osterfest               
wünscht das Pfarrteam!
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Rückblick auf Advent und Weihnachten
Auch wenn zu Beginn des Advents keine öffentlichen Gottes-
dienste möglich waren, haben eifrige Frauen dennoch wieder 
die großen Adventkränze für die Kirchen geflochten. In Fehring 
waren dies Burgi Glatz und Rosi Hofer, die auch den Eingangs-
schmuck für das Kirchenportal geflochten haben. In Hatzen-
dorf haben sich Irmina Friedl und Michaela Temmel ans Werk 
gemacht. Herzlichen Dank! Ab dem 8. Dezember konnten sich 
wieder alle Kirchbesucher über das flackernde Licht der großen 
Adventkranzkerzen freuen.

Erstmals wurde die Kinderkrippenfeier am Heiligen Abend in 
Fehring ökumenisch gefeiert. Für die evangelische Gemeinde 
hat Ingrid Weingerl-Bergbauer die Kinder vorbereitet, für die ka-
tholische Pfarre tat dies Hans Bedek. Wir danken beiden, ebenso 
den mitwirkenden Kindern, den beteiligten Ministrantinnen und 
Ministranten sowie Familie Unger für die musikalische Gestal-
tung. Pandemiebedingt entschieden wir uns für zwei Termine 
der Kinderkrippenfeier, um allen, die kommen würden, genug 
Platz mit Abstand zu bieten. Es war somit für alle Beteiligten ein 
„doppelter Einsatz“.

©Foto: Pfarre Fehring

©Foto: Pfarre Hatzendorf
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Geburtstagsgratulation
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Zum sechzigsten Geburtstag durfte ich 
stellvertretend für den gesamten Sozial-
kreis unserer Pfarrleiterin Gerti Fuchs am 
Ende einer Sonntagsmesse recht herzlich 
gratulieren.
Gesundheit, Glück und Gottes Segen mö-

gen unsere Gerti auch weiterhin begleiten.
Ihr nun schon 10-jähriges Wirken in der kfb 
möchte ich mit einem Zitat von Adalbert 
Stifter beschreiben:
„Die großen Taten der Menschen sind nicht 
die, welche lärmen, das Große geschieht so 

schlicht wie das Rieseln des Wassers, das 
Fließen der Luft, das Wachsen des Getrei-
des.“

Liebe Gerti, Danke für dein unermüdliches 
Wirken!                                         Iris Potzinger
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20-C+M+B-21
+

Ergebnis der Dreikönigsaktion: Pfarre Fehring  € 16.001,-- Pfarre Hatzendorf  € 260,--
Allen Sternsingern, Begleitern und Spendern ein herzliches Vergelt´s Gott!

Ein gesegnetes Jahr 2021! 
Möge uns dieses Jahr ein friedvolles Zusammenleben, Gesundheit und viele glückliche Erlebnisse bereit halten.
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Pfarre Fehring 
Die Sammlungen an Sonn- und Feier-
tagen für den laufenden Haushalt der 
Pfarrkirche Fehring betrugen:

2020                                13.192,12
(2019                                   28.203,46)

Überpfarrliche Sammlungen

Zur Linderung der Not in unserem Land 
und auf der ganzen Welt wurden ge-
spendet:

Dreikönigsaktion                22.309,08
Caritas Haussammlung    4.984,56
diverse Caritassammlungen    1.676,05
Weltkirche (MISSIO)     1.498,60
Familienfasttag (kfb)    1.082,25
Christophorusaktion (MIVA)    1.000,00
Sei so frei (kmb)        438,74
Arbeitslosenfond        265,75

2020                            33.255,03
(2019                                    36.194,34)

Pfarre Hatzendorf
Die Sammlungen an Sonn- und Feier-
tagen für den laufenden Haushalt der 
Pfarrkirche Hatzendorf betrugen:

2020                           7.762,56
(2019                 14.769,59)

Überpfarrliche Sammlungen

Zur Linderung der Not in unserem Land 
und auf der ganzen Welt wurden ge-
spendet:

Dreikönigsaktion                      10.758,72
diverse Caritassammlungen     1035,90
Familienfasttag (kfb)                803,62
Weltkirche (MISSIO)                656,28
Christophorusaktion (MIVA)        403,63
Sei so frei (kmb)                       214,80

2020                               13.872,95
(2019                  15.596,38)

Danke, dass Sie mit Ihren Spenden 
die Arbeit in den Pfarren und Hilfs-

bedürftige auf der ganzen Welt 
unterstützen!

Sammlungen 2020Die Sternsingerak-
tion wurde heuer 
auf vielfältige Art 

und Weise durchge-
führt. Folder wurden 

von Sternsinger-
begleitern, Pfarr-

blattausträgern oder 
Pfarrgemeinderäten 
ausgeteilt. Ein Video 
wurde aufgenommen 
und an die Pfarrbe-
wohner verschickt. 
Wir hoffen, es hat 

ganz viele von Ihnen 
erreicht. 

Trotz der stren-
gen Vorgaben im 

Lockdown waren 10 
Sternsingergruppen 
in der Pfarre Fehring 
unterwegs, um die 
Frohe Botschaft 
persönlich zu 

den Menschen zu 
bringen. 

Ausgerüstet mit 
Mund -Nasen-Schutz, 
Desinfektionsmittel, 
genügend Abstand 
und Spendencasher 
zogen die Gruppen 
hochmotiviert und 

fröhlich los. 
Allen, die auf irgend-
eine Weise bei dieser 
außergewöhnlichen 
Sternsingeraktion 
mitgewirkt und sie 
durch eine Spende 
unterstützt haben, 
ein riesengroßes 

DANKE! 
Dadurch können 

rund 500 Hilfspro-
jekte in Armutsregi-
onen der Welt wieder 
unterstützt werden. 
Dazu gehören die 

Betreuung von 
Straßenkindern, Aus-
bildung für Jugend-
liche, Einsatz für 

Umweltschutz und 
Menschenrechte.       

Renate Laller
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Pfarre Fehring
Taufe

2020: 19 Kinder 
(10 Mädchen und 9 Buben)

2019: 25 Kinder 
(12 Mädchen und 13 Buben)  

Erstkommunion
2020: 30 Kinder
2019: 35 Kinder 

Firmung
2020: 37 Jugendliche
2019: 35 Jugendliche

Trauung
2020: 1 Ehepaar 
 2019: 3 Ehepaare

Sterbefälle
2020: 59 Katholiken 

  (27 Frauen und 32 Männer) 
2019: 45 Katholiken 

  (26 Frauen und 19 Männer)
Austritte

2020: 23 Personen 
 2019: 22 Personen

Rücktritte 
2020: 6 Personen 
 2019: 2 Personen

Pfarre Hatzendorf 
Taufe 

2020: 17 Kinder 
(11 Mädchen und 6 Buben)

2019: 12 Kinder 
(5 Mädchen und 7 Buben)  

Erstkommunion
2020: 13 Kinder
2019: 15 Kinder 

Firmung
2020: 13 Jugendliche
2019: 31 Jugendliche

Trauung
2020: 4 Ehepaare (2 von auswärts)
2019: 8 Ehepaare (6 von auswärts) 

Sterbefälle
2020: 31 Katholiken 

  (16 Frauen und 15 Männer) 
2019: 21 Katholiken 

  (10 Frauen und 11 Männer) 
Austritte

2020: 18 Personen 
2019: 20 Personen

Statistik 2020 Hilfe für Erdbebenopfer

Nach einem spontanen Aufruf in der 
Whats App Gruppe der Katholischen Frau-
enbewegung Fehring, bei Freunden und 
Nachbarn, kam es am 2. Jänner zu einer 
großartigen Sammelaktion  von warmen 
Kleidern, Decken und Hygieneartikel für 
Erdbebenopfer in Kroatien. Meine Freun-
din Vinka, die aus Zagreb stammt, über-

nahm die Spenden und zusammen mit 
der Feuerwehr Kornberg/Bergl und der 
Feuerwehr Gniebing konnte ein Konvoi 
von Lastzügen bereits am 4. Jänner die 
Spenden in das Verteilungszentrum Kuti-
na bringen.
Vielen Dank für die Sofort-Hilfsbereit-
schaft!                   Josefine Glanz
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70 Jahre Caritas Haussammlung

Seit knapp siebzig Jahren gehen in der 
Steiermark tausende engagierte Frauen 
und Männer im gemeinsamen Auftrag der 
Pfarre und der Caritas von Tür zu Tür.
Wir möchten uns für die unglaubliche 
Solidarität und die Unterstützung aus der 
Bevölkerung bedanken, die uns bzw. un-
zählige Menschen in Not in der Steiermark 
erreicht hat. Was bleibt sind die Menschen, 
für die wir alle gemeinsam jetzt beson-
ders da sein müssen: Menschen, denen 
die nötigsten Dinge des Alltags fehlen, 
die täglich Angst haben, ihre nächste 
Zukunft zu bewältigen, Menschen die von 

Obdachlosigkeit bedroht sind oder die in 
der gegenwärtigen Krise ihren Arbeitsplatz 
verloren haben. Für die konkrete Hilfe in 
diesen Notsituationen werden die Spenden 
aus der Caritas Haussammlung jährlich ver-
wendet.  Außerdem bleiben zehn Prozent 
der Summe, die in der Pfarre gesammelt 
wird, direkt für Hilfe vor Ort.  
Der offizielle Sammelzeitraum für die 
Haussammlung ist heuer von 19. März 
bis 31. Mai 2021. 
Diese coronabedingte Verschiebung er-
leichtert  hoffentlich, dass Besuchskontakte 
verstärkt im Freien stattfinden können. 
Wir hoffen, dass auch heuer wieder viele 
Menschen die Haussammlung unterstützen.
Anlässlich 70 Jahre Steirische Haussamm-
lung, gibt es dazu eine Sonderausstellung 
im Diözesanmuseum in Graz.
Wir bitten um freundliche Aufnahme der 
Caritas-HaussammlerInnen, die einen Teil 
ihrer wertvollen Freizeit für diesen Dienst 
opfern.

Helfen Sie mit Ihrer Spende 
Menschen in der Steiermark!

Rückfragen an: Christine Engelmann, 
Regionalkoordinatorin der Caritas 

Südoststeiermark: 0676/88015585
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Es geht auch ganz anders - alternati-
ve Lebenskonzepte in der Fastenzeit 
ausprobieren und zu neuer Lebens-
qualität finden.
Die Fastenzeit ermöglicht es uns, be-
wusst den eigenen Lebensstil zu über-
denken und alternative Lebenskonzepte 
auszuprobieren, Krisen und Herausforde-
rungen kreativ zu begegnen und zu neuer 
Lebensqualität zu finden.
Also wieso nicht einmal auf das Auto ver-
zichten, die Fahrräder aus dem Keller ho-
len und anders mobil werden, dabei noch 
gesund bleiben und das Klima retten? 
Oder ganz bewusst 40 Tage auf die Her-
kunft der eigenen Lebensmittel achten, 

regional einkaufen, sich gesund ernähren 
und die alte Tradition des Fleischfastens 
neu aufleben lassen, dabei einen Beitrag 
zum Schutz der Schöpfung leisten und 
Bauern und Bäuerinnen unterstützen?

Fasten und Nachhaltigkeit
Die meisten Lebensweisen, die Natur und 
Menschen schützen, stärken unsere Ge-
sundheit und fördern unser Wohlbefin-
den. Ob zu Fuß, mit dem Fahrrad oder per 
Zug und Bus zur Arbeit oder mit dem Korb 
am Arm zum Bauernmarkt: die Fastenzeit 
bietet die Chance sich bewusst einzulas-
sen, auf die Lebensformen, die uns gut-
tun und Leben schützen. Und dabei gibt 
es auch noch vieles zu gewinnen: Gut-
scheine für Restaurants oder Fahrkarten, 
Urlaub am Bauernhof oder Rezeptbücher.

Pfarrblatt                                                        Fehring-Hatzendorf
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Fastenaktionen 2021: Es geht auch ganz anders
Das tolle daran: man ist nicht allein! Also, 
einfach anmelden und mitmachen, bei 
den diesjährigen Fastenaktionen „Auto-
fasten – Heilsam in Bewegung kommen“ 
und „Gerecht leben – Fleisch fasten“.

Gerecht leben, Fleisch fasten
Die Initiative „Gerecht leben – Fleisch fa-
sten“ greift die alte katholische Tradition 
des Verzichts auf Fleisch in der Fasten-
zeit wieder auf, ist aber auch ein starkes 
Zeichen der Solidarität mit der ungeteil-
ten Würde aller Menschen weltweit und 
ein Beitrag zum Schutz der Schöpfung. 
Wenn wir weniger Fleisch essen - dafür 
mit hoher Qualität und zu einem fairen 
Preis - kommt das allen zugute: Unserer 

Gesundheit, den Bäuerinnen, den Bauern 
und den Tieren, der Welternährung, dem 
Klima und unserer Umwelt. Die Fastenzeit 
bietet somit die ideale Chance, eine Zeit-
lang die eigene Ernährung zu überden-
ken, gesund zu leben und was Gutes zu 
tun.
Schauen Sie auf www.fleischfasten.at und 
melden Sie sich an. Sie können dabei 
auch tolle Preise gewinnen und finden 
wunderbare vegetarische Rezepte zum 
Ausprobieren!

Autofasten
„Autofasten“ ruft heuer zum 17. Mal 
dazu auf, während der Fastenzeit (17. 
Februar bis 3. April) die Autofahrten ein-
zuschränken und den Umgang mit der 
eigenen Mobilität zu überdenken. Auto-

fasten ist ein Experiment: „Kann ich ein 
paar Wochen ohne Auto oder zumindest 
mit weniger Auto auskommen?“, erklärt 
Katharina Kaineder, Projektleiterin Auto-
fasten Steiermark.
Schauen Sie auf www.autofasten.at: 
Sie sind eingeladen, den Selbsttest mit 
Selbstverpflichtung zur Einsparung von 
Autokilometern auszufüllen – wieviel CO2 
spare ich ein? Die ersten 333 Personen 
können ab Beginn der Fastenzeit einen 
Fahrkarten-Gutschein im Wert von 15,- € 
anfordern. Melden Sie sich auch zum Ge-
winnspiel an und gewinnen Sie Urlaube 
und andere tolle Preise! Nutzen Sie auch 
die Möglichkeit, den Autofasten Newslet-
ter zu beziehen.
Auch SchülerInnen und deren Eltern wer-
den heuer wieder motiviert, den Schulweg 
autofrei zu gestalten und damit einen we-
sentlichen Beitrag zur Entspannung der 
Verkehrssituation vor Schulen zu leisten. 
Österreichweit werden dafür kostenlose 
Mobilitätsworkshops und Fahrtkostenzu-
schüsse für Schulausflüge verlost.
  ©Artikel: konkret:intranet, Diözese Graz-Seckau

Familienfasttag
Fasten bedeutet: einen Verzicht, zu 
dem wir uns überwinden müssen. Das 
öffnet den Blick für die Bedürfnisse an-
derer. So führt Fasten zum – wirklichen 
– Teilen: vom Eigenen abgeben, damit 
andere über mehr Mittel zum Leben ver-
fügen. Unterstützen Sie die Aktion Fa-
milienfasttag und benachteiligte Frauen 
in Asien, Lateinamerika und Afrika! Für 
dieses Anliegen wird am Sonntag, 28. 
Februar beim Gottesdienst gesammelt. 
Die kfb lädt im Anschluss an die Messe 
ein, die Möglichkeit zu nutzen, anstatt 
des traditionellen Suppenessens, dies-
mal eine „Suppe to Go“ mit nach Hause 
zu nehmen und mit Ihrer freiwilligen 
Spende die Aktion „Familienfasttag“ zu 
unterstützen. Oder nützen Sie die Mög-
lichkeit einer online-Spende unter 

www.teilen.at
Das Spendenkonto lautet: 

Aktion Familienfasttag der kfb
IBAN: AT83 2011 1800 8086 0000 



            Osterspeisensegnungen
  8.00 Uhr Fehring (Kirchhof)
  8.20 Uhr Petzelsdorf (Kapelle)
  8.40 Uhr Schlittenau (Kapelle)
  9.00 Uhr Haselbach (Bildstock)
  9.00 Uhr Burgfeld
  9.20 Uhr Mahrensdorf (Kapelle)
  9.40 Uhr Gutendorf (Kapelle)
10.00 Uhr Petersdorf (Kapelle)
10.20 Uhr Schiefer (Kapelle)
10.40 Uhr Hohenbrugg (Kreuz)
11.00 Uhr Weinberg (Kapelle)
11.00 Uhr Kreuzgraben
11.20 Uhr Hatzendorf (Kirchplatz)
11.40 Uhr Tiefenbach (Kapelle)
12.00 Uhr Brunn (Kultursaal)
12.20 Uhr Johnsdorf (Schlosskirche)
12.40 Uhr Pertlstein (Raabtalhalle)
13.00 Uhr Höflach (Kalvarienberg)
13.20 Uhr Fehring (Kirchhof)

19.30 Uhr Auferstehungsfeier in Fehring 

Ostersonntag, 4. April 
  8.30 Uhr Festgottesdienst in Hatzendorf
10.00 Uhr Festgottesdienst in Fehring

Ostermontag, 5. April 
  8.30 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf
10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
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Pfarre Fehring

Friedrich Pritz, Mühldorf, 92 Jahre 
Maria Haas, Petzelsdorf, 81 Jahre 

Josef Macht, Kalchgruben, 96 Jahre
Hilde König, Fehring, 89 Jahre

Josef Bauer, Petersdorf, 96 Jahre
Werner Schloffer, Fehring, 64 Jahre
Johann Stubenschrott, Petersdorf, 

51 Jahre
Rosa Fuchs, Fehring, 88 Jahre

Alois Pammer, Fehring, 90 Jahre
Barbara Tatschl, Feldbach, 52 Jahre

Marianne Neuherz, Weinberg, 54 Jahre
Gisela Kleer, Petzelsdorf, 87 Jahre
Gertraud Koller, Fehring, 82 Jahre

Andreas Kohlmaier, Haselbach, 47 Jahre
Theresia Reicher, Mahrensdorf, 91 Jahre

Herbert Winkler, Fehring, 71 Jahre
Theresia Höfler, Schiefer, 90 Jahre
Ernestine Hödl, Schiefer, 93 Jahre
Maria Leitgeb, Gutendorf, 88 Jahre
Johann Maurer, Bad Radkersburg, 

92 Jahre
Johann Flitsch, Pertlstein, 93 Jahre

Pfarre Hatzendorf  

Ingrid Wachmann, Brunn, 80 Jahre 
Franz Hofer, Weinberg, 67 Jahre 

Anna Wendler, Weinberg, 86 Jahre 
Franz Frank, Weinberg, 80 Jahre 
Alois Teschl, Weinberg, 72 Jahre 

Johann Hebenstreit, Weinberg, 78 Jahre
Anna Koller, Kirchenegg, 86 Jahre
Alois Gsöls, Johnsdorf, 85 Jahre
Maria Pölz, Hatzendorf, 89 Jahre

Rosa Frank, Stang, 88 Jahre
Franz Lindhoudt, Hatzendorf, 71 Jahre 

Gott, 
schenke ihnen die Freude 

der Auferstehung!

Chronik
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Karwoche und Ostern 2021

Hausbesuch 
Wenn Sie für sich oder Ihre alten und kranken 
Angehörigen in der Fastenzeit den Empfang 
der Kommunion oder der Krankensalbung 
wünschen, dann melden Sie sich bitte in der 
Pfarrkanzlei an. Ein Termin für den Haus-
besuch des Pfarrers wird dann vereinbart.

Palmsonntag, 28. März
 8.15 Uhr Palmweihe am Dorfplatz in   
  Hatzendorf - Messfeier in der 
  Kirche

10.00 Uhr Palmweihe am Hauptplatz in  
   Fehring - Messfeier in der Kirche 

14.00 Uhr Kreuzwegandacht auf den 
   Kalva rien berg in Höflach

Gründonnerstag, 1. April
19.00 Uhr Feier des Letzten Abendmahles  
    in Fehring 

Karfreitag, 2. April
14.00 Uhr Kinder kreuz weg auf den   
    Kalvarienberg

15.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben                
                  Jesu in Hatzendorf

19.00 Uhr Feier vom Leiden und Sterben                
                  Jesu in Fehring

Karsamstag, 3. April
 7.00 Uhr Feuerweihe Kirchplatz Hatzendorf
 7.00 Uhr Feuerweihe Kapelle Pertlstein
 7.30 Uhr Feuerweihe Kirchhof Fehring

Diese Termine sind vorläufig und können sich durch Coronaverordnungen ändern oder über-
haupt hinfällig werden. Kurzfristige Änderungen erfahren Sie in der Pfarrkanzlei, im Schau-
kasten und auf der Homepage!
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Schöpfungseck
Rauchen hat nicht nur dramatische 
gesundheitliche Folgen, sondern wirkt 
sich auch schlimm auf unsere Umwelt 
aus. Eine Zigarette besteht nicht nur aus 
Tabak und Papier, sondern auch aus bis zu 
4.000 verschiedenen Chemikalien. Diese 
werden zum Teil verbrannt und entwei-
chen in die Luft, viele davon verbleiben 
aber im Zigarettenfilter. Die Menge an ge-
rauchten Zigaretten ergibt einen Müllberg 
von rund 4.500 bis 5.500 Tonnen Zigaret-
tenstummeln pro Jahr in Österreich. Doch 
leider werden viele Zigarettenstummel 
nicht richtig entsorgt, sondern achtlos 
weggeworfen. Der Zigarettenstummel 
gehört somit zu den am häufigsten in der 
Umwelt entsorgten Gegenständen. Beson-
ders durch sein leichtes Gewicht kann ein 
Zigarettenstummel schnell durch Wind in 
die Natur oder Gewässer bzw. Kanalisation 
gelangen. Dabei sind Zigarettenstummel 
extrem robust und benötigen dadurch 
zwischen 10 und 15 Jahre, um in der Natur 
vollständig zu verrotten.
Giftig ist während des Zersetzungspro-
zesses nicht der Filter selbst, sondern 
die im Fiter bzw. im Tabak gebundenen 
Giftstoffe, neben Nikotin und Teer auch 
weitere hochgiftige Substanzen wie 
Blausäure, Dioxine und Schwermetalle. 
Werden Zigarettenstummel beispielwei-
se von Hunden gefressen, kann dies zu 
Vergiftungen führen. Durch Niederschlag 
können die Giftstoffe aber auch aus 
Zigaretten ausgeschwemmt und durch 
den Boden in unser Grundwasser sickern, 
womit es schließlich in unserem Trinkwas-
ser landet. Die aufgenommenen Stoffe 
wie Cadmium, Arsen und Quecksilber sind 
dabei krebserregend, während Benzo(a)
pyren sich sogar direkt an der DNS an-
dockt und unser Erbgut schädigt. Andere 
Stoffe wie z.B. N-Nitrosodimethylamin 
führt neben Krebs zu Leberzirrhose.
Eine besondere Gefahr besteht für Ge-
wässer. Durch die enthaltenen Giftstoffe 
kann ein Zigarettenstummel in einem Liter 
Wasser innerhalb von 4 Tagen die Hälfte 
aller darin schwimmenden Fische töten.
Entsorgen Sie bitte Ihre Zigarettenstum-
mel richtig in Mistkübeln. Wenn Sie in der 
Natur sind, dann nehmen Sie am besten 
eine kleine verschließbare Dose mit, in 
der Sie die Stummel bis zum nächsten 
Abfallbehälter transportieren können. 
Danke!              Quelle: GLOBAL2000

Orgelsanierung

Die Orgel in der Pfarrkirche Fehring wurde 
von der Firma Rieger erbaut und am 6. Juli 
1979 feierlich eingeweiht. Nun ist die „Kö-
nigin der Instrumente“ in die Jahre gekom-
men. Über vier Jahrzehnte sind eine lange 
Zeit, die nicht nur bei uns, sondern auch 
an der Orgel Spuren hinterlassen hat. Trotz 
guter und regelmäßiger Pflege über all die 
Jahre, ist nun die Zeit gekommen, wo um-
fangreichere Maßnahmen getroffen werden 
müssen, damit der hohe Wert der Orgel 
auch längerfristig erhalten werden kann. 

Die Orgel mit ihren 1616 Pfeifen und 24 
Registern ist extrem verschmutzt und muss 
daher dringend gründlich und umfangreich 
gereinigt werden. 

Ausserdem lösen sich, wahrscheinlich durch 
Mottenbefall oder andere Kleinstlebewesen, 
alle Filze die damals verwendet wurden 
komplett auf. Ein weiteres Problem sind die 
sich verformenden Füße der Prospektpfei-
fen, die rasch gerichtet werden müssen, um 
weitere Verformungen und schließlich das 
Kollabieren der Pfeifen zu verhindern.

Laut Expertise der Orgelbaufirma Rieger 
müssen folgende Arbeiten voraussichtlich im 
Herbst dieses Jahres durchgeführt werden:
Die gesamte Orgel wird außen und innen 
von Staub und Schmutz befreit. 
Sämtliche Orgelpfeifen werden herausge-
nommen und gründlich gereinigt.
Überprüfung der gesamten Windanlage mit 
Reparatur von Undichtigkeiten, schadhaftes 
Leder wird erneuert.
Alle Filze an den Metallpfeifen werden aus-
getauscht und erneuert.  

Verformte Metallpfeifen und Metallpfeifen-
füße werden gerichtet und wo nötig ver-
stärkt. 
Am Ende wird das Pfeifenwerk wiederein-
gesetzt und die Orgel wird neu gestimmt, 
damit sie wieder zur Freude der Menschen 
und zur Ehre Gottes erklingen kann.
Die voraussichtlichen Kosten für die Sanie-
rung werden rund € 40.000,-- betragen.
Durch Veranstaltungen und diverse Spen-
den 2019 und 2020 ist für diesen Zweck, 
bis jetzt, ein Betrag in der Höhe von € 
24.639,-- zusammen gekommen. Da in 
nächster Zeit coronabedingt wahrschein-
lich keine weiteren Veranstaltungen für 
diesen Zweck durchgeführt werden kön-
nen, ersuchen wir um Spenden, damit wir 
den noch fehlenden Betrag von € 15.000,-
- finanzieren können. 

Vergelt´s Gott für Ihre Mithilfe!

Spendenmöglichkeiten für unsere Orgel:
Opferstock in der Kirche, in der Pfarrkanzlei 
oder auf eines der nachfolgenden Konten: 

Empfänger: Pfarrkirche Fehring
Vermerk: „Orgelsanierung“

Raiffeisenbank Fehring 
IBAN AT35 3807 1000 0000 3921

Sparkasse Fehring 
IBAN AT45 2081 5000 4357 6867
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Suchbildrätsel für Kinder
Zwei Kirchenmäuse gehen zur Chorprobe. Im rechten Bild haben sich 7 Fehler versteckt. Kannst du sie finden?

Ein Lächeln kostet nichts und bringt viel 
zustande.
Es bereichert den, der es empfängt,
ohne den ärmer zu machen, der es 
schenkt.
Es währt nur einen Augenblick, 
aber in der Erinnerung kann es ewig sein.
Niemand ist so reich, dass er es nicht ent-
behren könnte,
und niemand ist so arm, dass er es nicht 
verdiente.
Glückspender in der Familie, im Beruf eine 
starke Stütze!
Es ist der empfindliche Anzeiger der tiefen 
Freundschaft.
Ein Lächeln schenkt dem Ermatteten Er-
holung.
Dem Entmutigten schenkt es neuen Mut!
In der Traurigkeit schenkt es Trost!
Es ist das natürliche Heilmittel für alle un-
sere Leiden.
Aber es ist ein Gut, das man nicht kaufen 
kann,
das man nicht verlieren und auch nicht 
rauben kann,
denn es hat allein Wert in dem Augen-
blick, in dem man es schenkt.
Und wenn ihr manchmal einem Menschen 
begegnen werdet,
der euch das erwartete Lächeln nicht gibt,
seid großmütig und schenkt ihm das eure,
weil niemand ein Lächeln so notwendig 
braucht wie der, 
der es nicht versteht, es anderen zu geben.                                                    

P.  Faber (übermittelt von Johanna Mayer)

Ein Lächeln ...

Für die Pfarren Fehring, Hatzendorf 
und Kapfenstein:

Samstag, 19. Juni
14:00 u.16:00 Uhr Pfarrkirche Fehring

Firmung
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Für die Pfarre Hatzendorf:
Sonntag, 30. Mai 

8.30 Uhr Kirchplatz Hatzendorf

Für die Pfarre Fehring:
Samstag, 12. Juni 

9:00 u. 10:30 Uhr Pfarrkirche Fehring

Erstkommunion
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Pfarrreise
Vom 6. bis 10. September 2021 ist die 
Pfarrreise in ein österreichisches Bundes-
land geplant, vorausgesetzt die Coronalage 
lässt dies zu.

Der gute Witz
Der Pfarrer erwischt Ministrant Mathias da-
bei, wie er die eben angezündeten Kerzen 
am Altar wieder ausbläst, um der Mesnerin 
einen Streich zu spielen. „Weißt du“, fragt 
er den kleinen Sünder streng, „was du dafür 
verdient hättest?“ „Aber, Herr Pfarrer“, ant-
wortet der Bursche fromm, „ich komme doch 
nicht zum Verdienen in die Kirche, sondern 
zum Ministrieren!“ 
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Mutterliebe
„Die Kinder haben keine Zeit, sie sind sehr 
beschäftigt, immer fleißig und brav; die 
weite Anreise ist nicht zumutbar, sie haben 
ihre eigenen Sorgen und Probleme. Wichtig 
ist, dass ihre Ehe hält, wichtig ist, dass alle 
gesund bleiben, wichtig ist, dass sie glück-
lich sind.“ 

Das allein zählt für die Mutter. Und wenn sie 
weiß, dass es ihren Kindern gut geht, ist 
sie dankbar, glücklich und zufrieden, ohne 
nachzutragen und aufzurechnen. 
Menschliche Mutterliebe lässt auf unbe-
greifbare Liebe hoffen und Gott erahnen.
                                                  Christa Carina Kokol



   Seite 11 

Bäckerei-Konditorei-Café

Winkler
Hauptplatz 8, 8350 Fehring

www.winkler-fehring.at

03155/2263

OS
TE
RB

RO
T Fam.Gradwohl

Quergasse 2
8350 Fehring
Tel. 03155/2358

Essen auf Rädern

... immer gut beraten!

Weingut Familie Kapper, Brunn 14, 8350 Fehring   
www.weingut-kapper.at

Wie gut sehen Sie                   eigentlich?  Jetzt 

zum
EKZ FEHRING NORD
www.optik-ruck.at
03155 40695
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Gottesdienste im Pfarrverband Fehring - Hatzendorf
Pfarrblatt                                                        Fehring-Hatzendorf

Samstag, 6.3. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 7.3.   3. Fastensonntag
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring
 14.00 Uhr Kreuzwegandacht in Fehring

Samstag, 13.3. 18.00 Uhr Bußgottesdienst in Fehring 
Sonntag, 14.3. 4. Fastensonntag (Laetare)  
   8.30 Uhr  Bußgottesdienst in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Bußgottesdienst in Fehring
 14.00 Uhr Kreuzwegandacht in Fehring 

Freitag, 19.3. Hl. Josef  
 18.00 Uhr Patroziniumsmesse in Fehring 

Samstag, 20.3. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 21.3. 5. Fastensonntag  
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
 14.00 Uhr Kreuzwegandacht in Fehring 

Samstag, 27.3. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 28.3. Palmsonntag
   8.15 Uhr Palmweihe am Dorfplatz Hatzendorf
 10.00 Uhr Palmweihe am Hauptplatz Fehring 
 14.00 Uhr Kreuzwegandacht auf den Kalvarienberg 

Donnerstag, 1.4.  Gründonnerstag
 19.00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl in Fehring

Freitag, 2.4. Karfreitag
 14.00 Uhr Kinderkreuzweg auf den Kalvarienberg
 15.00 Uhr Feier Leiden u. Sterben Christi Hatzendorf
 19.00 Uhr Feier Leiden u. Sterben Christi Fehring

Samstag, 3.4.  Karsamstag  
   7.00 Uhr Feuerweihe am Kirchplatz Hatzendorf
   7.00 Uhr  Feuerweihe Dorfkapelle Pertlstein   

7.30 Uhr Feuerweihe im Kirchhof Fehring
   8.00 - 13.20 Uhr Osterspeisensegnungen                       
 19.30 Uhr Feier der Osternacht in Fehring

Sonntag, 4.4. Ostersonntag
   8.30 Uhr Hochamt in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hochamt in Fehring

Montag 5.4. Ostermontag
   8.30 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 10.4. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 11.4. 2. Sonntag der Osterzeit
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 17.4. 18.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Sonntag, 18.4.   3. Sonntag der Osterzeit
   8.30 Uhr  Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring

Samstag, 24.4. 18.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 25.4. 4. Sonntag der Osterzeit            
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 1.5. 19.00 Uhr  Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 2.5. 5. Sonntag der Osterzeit    
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
 18.30 Uhr Maiandacht in Fehring

Samstag, 8.5. 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring 
Sonntag, 9.5. 6. Sonntag der Osterzeit 
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
 18.30 Uhr Maiandacht in Fehring

Montag, 10.5. 19.00 Uhr   Bittmesse in Fehring 
Dienstag, 11.5. 19.00 Uhr   Bittmesse in Unterhatzendorf  
Mittwoch, 12.5.   9.00 Uhr   Bittmesse in Fehring 

Donnerstag, 13.5. Christi Himmelfahrt 
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring

Samstag, 15.5. 19.00 Uhr   Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 16.5. 7. Sonntag der Osterzeit     
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf  
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
 18.30 Uhr Maiandacht in Fehring

Samstag, 22.5. 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 23.5. Pfingstsonntag
   8.30 Uhr Hl. Messe in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
 18.30 Uhr Maiandacht in Fehring

Montag, 24.5. Pfingstmontag
   9.00 Uhr Hl. Messe in Johnsdorf  
                 zum Maria-Hilf Fest 
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 

Samstag, 29.5. 19.00 Uhr Hl. Messe in Fehring
Sonntag, 30.5. Dreifaltigkeitssonntag
   8.30 Uhr Erstkommunion in Hatzendorf
 10.00 Uhr Hl. Messe in Fehring 
 18.30 Uhr Maiandacht in Fehring

Diese Termine können sich durch Coronaverordnungen ändern 
oder überhaupt hinfällig werden. Kurzfristige Änderungen erfahren 
Sie in der Pfarrkanzlei, im Schaukasten und auf der Homepage.
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